
c DONNERSTAG, 6. APRIL 2017 | SEITE 23 c

Sport
DELANEY-VERLETZUNG 
TRÜBT WERDER-STIMMUNG 
P SPORT, SEITE 27 

GRINDEL IN GREMIEN VON
FIFA UND UEFA GEWÄHLT

P SPORT, SEITE 26

c

STARTZEITEN

Landes-Mannschaftsmeisterschaften
Samstag, 8. April

Plaggenburg  Richtung Bernuthsfeld
Männliche Jugend C, 9.15 Uhr
Dietrichsfeld - Uttel 
Südarle  - AUR a. K.
Leerhafe - SG Willmsfeld/Eversmeer
Männliche Jugend D, 9.30 Uhr
Ihlowerfehn - Neuschoo 
Willen - Theener 
AUR a. K. - Leerhafe 
Weibliche Jugend A, 14 Uhr
Sch. Leegmoor - Leerhafe 
AUR a. K. - Uttel
Eversmeer - Neuwesteel 
Weibliche Jugend B, 14.15 Uhr
Victorbur - Menstede/Arle 
Etzel - AUR a. K.
Uttel - Neuschoo 

Middels Richtung Spekendorf
Männliche Jugend F, 9.30 Uhr
Dietrichsfeld - Wiesederfehn 
Eversmeer - Eggelingen 
Sudarle - AUR a. K.
Weibliche Jugend F, 9.45 Uhr
Dietrichsfeld - Uttel 
Reepsholt - Holtgast 
AUR a. K. - Südarle 
Männliche Jugend A, 14 Uhr
SG Pfalzdorf/Sandhorst - Marx 
Blersum - AUR a. K.
Utarp/Schweindorf - Südarle 
Männliche Jugend B, 14.15 Uhr 
Fahne - Südarle 
Reepsholt - Willen 
AUR a. K. - Utarp/Schweindorf 
 
Langefeld Richtung Dietrichsfeld
Männliche Jugend E, 9.30 Uhr
Pfalzdorf - Ardorf 
Westeraccum - Südarle 
Reepsholt - AUR a. K. 
Weibliche Jugend F, 9.45 Uhr
Ihlowerfehn - Willen 
AUR a. K. - Utarp/Schweindorf 
Menstede/Arle - Müggenkrug  
Weibliche Jugend C, 14.30 Uhr
Sch. Leegmoor - Stedesdorf 
 Norden - Müggenkrug 
Uttel - AUR a. K. 
Weibliche Jugend D, 14.45 Uhr
Ludwigsdorf - Uttel 
Stedesdorf - Norddeich
Müggenkrug - AUR a. K. 

Aufstiegsrunden
Sonntag, 9. April

Zur Bezirksklasse Männer I, 13 Uhr
Pfalzdorf Richtung Spekendorf
Neu Ekels Holz I - Berumbur Holz I 
Tannenhausen Holz I - Utgast Holz I 
Mamburg Holz I - Großheide Holz I 
Tannenhausen Holz II - Großheide Holz II
Neu Ekels Holz II - Mamburg Holz II 
Berumbur Holz II - Utgast Holz II 
Pfalzdorf Richtung Neu Wallinghausen
Tannenhausen Gummi I - Berumbur Gummi I 
Neu Ekels Gummi I - Mamburg Gummi I 
Utgast Gummi I - Großheide Gummi I 
Neu Ekels Gummi II - Berumbur Gummi II
Tannenhausen Gummi II - Utgast Gummi II 
Großheide Gummi II - Mamburg Gummi II 

Zur Landesliga Männer II, 9 Uhr
Plaggenburg Richtung Bernuthsfeld
Sch. Leegmoor Holz - Südarle Holz 
Langefeld Holz - Utarp/Schweindorf Holz
Rispel Holz - Ardorf Holz 
Langefeld Gummi - Upgant-Schott Holz
Sch. Leegmoor Gummi - Rispel Gummi
Upgant-Schott Gummi - Ardorf Gummi
Südarle Gummi - Utarp/Schweindorf Gummi

Zur Landesliga Männer III, 9 Uhr
Pfalzdorf Richtung Wallinghausen
Sch. Leegmoor Holz - Hagerwilde/H. Holz
Fahne Holz - Reepsholt Holz
Bensersiel Holz - Großheide Holz
Fahne Gummi - Willen Holz 
Sch. Leegmoor Gummi - Reepsholt Gummi
Hagerwilde/H. Gummi - Willen Gummi
Großheide Gummi - Bensersiel Gummi

Zur Bezirksklasse Frauen I, 9 Uhr
Pfalzdorf Richtung Spekendorf
Dietrichsfeld III Holz - Ostermoordorf Holz
Fahne Holz - Eversmeer Holz 
Leerhafe Holz - Uttel Holz 
Blomberg Holz - Berumbur Holz 
Fahne Gummi - Ostermoordorf Gummi
Dietrichsfeld III Gummi - Leerhafe Gummi
Blomberg Gummi - Uttel Gummi
Berumbur Gummi - Eversmeer Gummi

Zur Frauen II Landesliga, 14 Uhr
Plaggenburg Richtung Bernuthsfeld 
Pfalzdorf - Osteel 
Münkeboe - Uplengen-H. 
Willmsfeld - Wiesedermeer 
Uttel - Großheide 

Nachwuchsteams werfen
um Meisterehren
BOßELN Titelkämpfe am Samstag
AURICH/JOS – Für die besten
Nachwuchs-Mannschaften im
ostfriesischen Straßenboßeln
wird es am Samstag noch ein-
mal Ernst. Auf den Strecken im
Kreisverband Aurich ermitteln
die jungen Friesensportler von
der F- bis zur A-Jugend ihre
neuen Landesmeister.

An den Start gehen die Ver-
bandsmeister aus fünf der
sechs ostfriesischen Kreisver-
bände. Lediglich die Leeraner
entsenden keine Mannschaf-
ten zu den Landesmeister-
schaften. Die freien Startplätze
werden durch Teams aus dem
Kreisverband Aurich besetzt,
die außer Konkurrenz mitwer-
fen. So können in allen Alters-
klassen drei Begegnungen aus-
getragen werden. Geworfen
wird auf drei Strecken. Von

Plaggenburg in Richtung Ber-
nuthsfeld gehen um 9.15 Uhr
die männliche Jugend C und
um 9.30 Uhr die männliche Ju-
gend D an den Start. Um 14
Uhr geht es auf dieser Bahn
mit der weiblichen Jugend A
weiter, ehe eine Viertelstunde
später die weibliche B-Jugend
zu den Kugeln greift.

Von Middels in Richtung
Spekendorf gehen vormittags
die männliche Jugend E und
die weibliche Jugend F an den
Start. Am Nachmittag folgen
die Wettkämpfe der männli-
chen Jugend A und B.

Von Langefeld in Richtung
Dietrichsfeld geht es für die
männliche Jugend E und die
weibliche Jugend F vormittags
und die weibliche Jugend C
und C am Nachmittag.

Entscheidung um Aufstieg
BOßELN Freie Plätze in den überregionalen Staffeln werden vergeben

Bei den Männern I sind 
die besten Teams der 
Regionalligen am Start. 

OSTFRIESLAND/HWI – Auf den
Straßen rund um Aurich wird
am kommenden Wochenende
einiges los sein. Hochklassiger
Boßelsport wird am Sonntag
erwartet, wenn die Aufsteiger
in die Landesligen der Frauen
II, Männer II und III sowie die
Bezirksklassen der Frauen und
Männer I ermittelt werden.
Um 13 Uhr startet die Holz-
Konkurrenz der Männer I ihr
Streckenwerfen um den Be-

zirksklassen-Aufstieg in Pfalz-
dorf in Richtung Spekendorf.
Die Gummiwerfer beginnen
zur gleichen Zeit in Richtung
Wallinghausen. Hier einen Fa-
voriten zu benennen, ist fast
unmöglich. Das Teilnehmer-
feld gilt als sehr ausgeglichen. 

Für die Männer II geht es
bereits am Vormittag in Plag-
genburg (Richtung Bernuths-
feld) um den Aufstieg in die
Landesliga. Mit Spannung
wird das Auftreten der Ar-
dorfer erwartet. Wie schon im
vergangenen Jahr gelten die
Wittmunder als großer Favo-
rit, damals scheiterten sie

überraschend. Diesmal soll es
für die Männer um Heiko Hin-
richs besser laufen und nach
einer überragenden Kreisliga-
Saison der große Wurf in Rich-
tung Landesliga endlich gelin-
gen. Rispel, Blomberg und
Eversmeer werden Außensei-
terchancen eingeräumt. 

Die Männer III werden die
Landesliga-Aufsteiger eben-
falls in Pfalzdorf ermitteln.
Auch dieses Teilnehmerfeld
lässt äußerst spannende Wett-
kämpfe und eine enge Ent-
scheidung erwarten. Sollte
Reepsholt an die Form der
Friedeburger Kreismeister-

schaften anknüpfen können,
ist eine Top-Platzierung mög-
lich. Doch auch den Werfern
aus Willen und Bensersiel ist
einiges zuzutrauen.

Zu guter Letzt stehen auch
die Entscheidungen bei den
Frauen I und Frauen II Teams
an. Während es für die Frauen
I am Sonntag in Pfalzdorf um
die Tickets zur Bezirkslasse
geht, kämpfen die Frauen II in
Plaggenburg um einen Start-
platz in der Landesliga. Beson-
ders motiviert werden die
Pfalzdorfer Damen sein, die
den Aufstieg im Vorjahr nur
hauchdünn verpassten. 

Für die Mamburger um Bernhard Willms geht es um den
Sprung in die Bezirksklasse. BILD: JOACHIM ALBERS
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost 
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1 
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0 
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 0 49 53/92 88-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 0 49 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 05.04. bis 08.04.2017            

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

+ 3.30 Pfand

12 x 0,7/0,75 l
(1 l = 0,21/0,19)

St. Ansgari
Still o. Brunnen

1.79

Warsteiner
verschiedene Sorten
6 x 0,33 l
1 Liter = 1,26

2.49
+ 0,48 Pfand

Teichsticks
für alle Teichfische 
5500 ml, 1 l = 0,45  2.22

Zierrasen
Berliner Tiergarten
1 kg Beutel 2.87

Schnellkomposter
biol. Hilfsmittel zur 
Rottebeschleunigung, 
(1 kg = 0,48)  5 kg  2.39

Algenfrei 
& Steinrein
Flüssig-
konzentrat    1 l 1.49

B.-Carbolin
wetterfeste Holzlasur, 
für alle im Freien 
befindlichen 
Hölzer,10 l     5.49

(1 Liter = 0,55)

Holzanstrich
braun, wasserabweisend, 
lichtbeständig, 

5 Liter (1 Liter = 0,95) 4.77

Sinus Holzlasur
farblos und versch. 
Farben
5 Liter (1 Liter = 1,55) 7.77

Feuerschale
60 cm Ø

29.99

Wir führen eine grosse Auswahl an Anhängerzubehör

Stützrad
für Anhänger, 
mit Kurbel und 
Vollgummirad    12.95

Kastensicherung
mit Schloss  

12.12

Kupplungsklaue
rund oder eckig

11.95

2.22von 13- auf 
7-polig

Kurzadapter

55.00 77.00
69.-

mit 5 Einlege-
böden, 
stabile 
Ausführung
wahlweise in
Nussbaum/
weiß oder 
Sonoma 
Eiche/weiß

2 Türen, 
2 Schubkästen, 
in Sonoma-
Eiche

Mehrzweckschrank

Polster-Eckbank

Kleiderschrank

977.00

777.00

Sitze mit Federkern, verstellbare 
Armlehnen, Sitzecke auf Esstisch-Höhe.
Andere Ausführungen und über 70 alternative 
Bezugsstoffe bestellbar!

Wohnlandschaft
2 große Liegeflächen mit Federkomfort, 
inklusive 6 große und 6 kleine Kissen

© Anzeiger für Harlingerland - 06.04.2017  LKV-Mannschaftsmeisterschaften am 08.04.2017, 
Aufstiegskämpfe am 09.04.2017
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STARTZEITEN

Landes-Mannschaftsmeisterschaften
Samstag, 8. April

Plaggenburg  Richtung Bernuthsfeld
Männliche Jugend C, 9.15 Uhr
Dietrichsfeld - Uttel 
Südarle  - AUR a. K.
Leerhafe - SG Willmsfeld/Eversmeer
Männliche Jugend D, 9.30 Uhr
Ihlowerfehn - Neuschoo 
Willen - Theener 
AUR a. K. - Leerhafe 
Weibliche Jugend A, 14 Uhr
Sch. Leegmoor - Leerhafe 
AUR a. K. - Uttel
Eversmeer - Neuwesteel 
Weibliche Jugend B, 14.15 Uhr
Victorbur - Menstede/Arle 
Etzel - AUR a. K.
Uttel - Neuschoo 

Middels Richtung Spekendorf
Männliche Jugend F, 9.30 Uhr
Dietrichsfeld - Wiesederfehn 
Eversmeer - Eggelingen 
Sudarle - AUR a. K.
Weibliche Jugend F, 9.45 Uhr
Dietrichsfeld - Uttel 
Reepsholt - Holtgast 
AUR a. K. - Südarle 
Männliche Jugend A, 14 Uhr
SG Pfalzdorf/Sandhorst - Marx 
Blersum - AUR a. K.
Utarp/Schweindorf - Südarle 
Männliche Jugend B, 14.15 Uhr 
Fahne - Südarle 
Reepsholt - Willen 
AUR a. K. - Utarp/Schweindorf 
 
Langefeld Richtung Dietrichsfeld
Männliche Jugend E, 9.30 Uhr
Pfalzdorf - Ardorf 
Westeraccum - Südarle 
Reepsholt - AUR a. K. 
Weibliche Jugend F, 9.45 Uhr
Ihlowerfehn - Willen 
AUR a. K. - Utarp/Schweindorf 
Menstede/Arle - Müggenkrug  
Weibliche Jugend C, 14.30 Uhr
Sch. Leegmoor - Stedesdorf 
 Norden - Müggenkrug 
Uttel - AUR a. K. 
Weibliche Jugend D, 14.45 Uhr
Ludwigsdorf - Uttel 
Stedesdorf - Norddeich
Müggenkrug - AUR a. K. 

Aufstiegsrunden
Sonntag, 9. April

Zur Bezirksklasse Männer I, 13 Uhr
Pfalzdorf Richtung Spekendorf
Neu Ekels Holz I - Berumbur Holz I 
Tannenhausen Holz I - Utgast Holz I 
Mamburg Holz I - Großheide Holz I 
Tannenhausen Holz II - Großheide Holz II
Neu Ekels Holz II - Mamburg Holz II 
Berumbur Holz II - Utgast Holz II 
Pfalzdorf Richtung Neu Wallinghausen
Tannenhausen Gummi I - Berumbur Gummi I 
Neu Ekels Gummi I - Mamburg Gummi I 
Utgast Gummi I - Großheide Gummi I 
Neu Ekels Gummi II - Berumbur Gummi II
Tannenhausen Gummi II - Utgast Gummi II 
Großheide Gummi II - Mamburg Gummi II 

Zur Landesliga Männer II, 9 Uhr
Plaggenburg Richtung Bernuthsfeld
Sch. Leegmoor Holz - Südarle Holz 
Langefeld Holz - Utarp/Schweindorf Holz
Rispel Holz - Ardorf Holz 
Langefeld Gummi - Upgant-Schott Holz
Sch. Leegmoor Gummi - Rispel Gummi
Upgant-Schott Gummi - Ardorf Gummi
Südarle Gummi - Utarp/Schweindorf Gummi

Zur Landesliga Männer III, 9 Uhr
Pfalzdorf Richtung Wallinghausen
Sch. Leegmoor Holz - Hagerwilde/H. Holz
Fahne Holz - Reepsholt Holz
Bensersiel Holz - Großheide Holz
Fahne Gummi - Willen Holz 
Sch. Leegmoor Gummi - Reepsholt Gummi
Hagerwilde/H. Gummi - Willen Gummi
Großheide Gummi - Bensersiel Gummi

Zur Bezirksklasse Frauen I, 9 Uhr
Pfalzdorf Richtung Spekendorf
Dietrichsfeld III Holz - Ostermoordorf Holz
Fahne Holz - Eversmeer Holz 
Leerhafe Holz - Uttel Holz 
Blomberg Holz - Berumbur Holz 
Fahne Gummi - Ostermoordorf Gummi
Dietrichsfeld III Gummi - Leerhafe Gummi
Blomberg Gummi - Uttel Gummi
Berumbur Gummi - Eversmeer Gummi

Zur Frauen II Landesliga, 14 Uhr
Plaggenburg Richtung Bernuthsfeld 
Pfalzdorf - Osteel 
Münkeboe - Uplengen-H. 
Willmsfeld - Wiesedermeer 
Uttel - Großheide 

Nachwuchsteams werfen
um Meisterehren
BOßELN Titelkämpfe am Samstag
AURICH/JOS – Für die besten
Nachwuchs-Mannschaften im
ostfriesischen Straßenboßeln
wird es am Samstag noch ein-
mal Ernst. Auf den Strecken im
Kreisverband Aurich ermitteln
die jungen Friesensportler von
der F- bis zur A-Jugend ihre
neuen Landesmeister.

An den Start gehen die Ver-
bandsmeister aus fünf der
sechs ostfriesischen Kreisver-
bände. Lediglich die Leeraner
entsenden keine Mannschaf-
ten zu den Landesmeister-
schaften. Die freien Startplätze
werden durch Teams aus dem
Kreisverband Aurich besetzt,
die außer Konkurrenz mitwer-
fen. So können in allen Alters-
klassen drei Begegnungen aus-
getragen werden. Geworfen
wird auf drei Strecken. Von

Plaggenburg in Richtung Ber-
nuthsfeld gehen um 9.15 Uhr
die männliche Jugend C und
um 9.30 Uhr die männliche Ju-
gend D an den Start. Um 14
Uhr geht es auf dieser Bahn
mit der weiblichen Jugend A
weiter, ehe eine Viertelstunde
später die weibliche B-Jugend
zu den Kugeln greift.

Von Middels in Richtung
Spekendorf gehen vormittags
die männliche Jugend E und
die weibliche Jugend F an den
Start. Am Nachmittag folgen
die Wettkämpfe der männli-
chen Jugend A und B.

Von Langefeld in Richtung
Dietrichsfeld geht es für die
männliche Jugend E und die
weibliche Jugend F vormittags
und die weibliche Jugend C
und C am Nachmittag.

Entscheidung um Aufstieg
BOßELN Freie Plätze in den überregionalen Staffeln werden vergeben

Bei den Männern I sind 
die besten Teams der 
Regionalligen am Start. 

OSTFRIESLAND/HWI – Auf den
Straßen rund um Aurich wird
am kommenden Wochenende
einiges los sein. Hochklassiger
Boßelsport wird am Sonntag
erwartet, wenn die Aufsteiger
in die Landesligen der Frauen
II, Männer II und III sowie die
Bezirksklassen der Frauen und
Männer I ermittelt werden.
Um 13 Uhr startet die Holz-
Konkurrenz der Männer I ihr
Streckenwerfen um den Be-

zirksklassen-Aufstieg in Pfalz-
dorf in Richtung Spekendorf.
Die Gummiwerfer beginnen
zur gleichen Zeit in Richtung
Wallinghausen. Hier einen Fa-
voriten zu benennen, ist fast
unmöglich. Das Teilnehmer-
feld gilt als sehr ausgeglichen. 

Für die Männer II geht es
bereits am Vormittag in Plag-
genburg (Richtung Bernuths-
feld) um den Aufstieg in die
Landesliga. Mit Spannung
wird das Auftreten der Ar-
dorfer erwartet. Wie schon im
vergangenen Jahr gelten die
Wittmunder als großer Favo-
rit, damals scheiterten sie

überraschend. Diesmal soll es
für die Männer um Heiko Hin-
richs besser laufen und nach
einer überragenden Kreisliga-
Saison der große Wurf in Rich-
tung Landesliga endlich gelin-
gen. Rispel, Blomberg und
Eversmeer werden Außensei-
terchancen eingeräumt. 

Die Männer III werden die
Landesliga-Aufsteiger eben-
falls in Pfalzdorf ermitteln.
Auch dieses Teilnehmerfeld
lässt äußerst spannende Wett-
kämpfe und eine enge Ent-
scheidung erwarten. Sollte
Reepsholt an die Form der
Friedeburger Kreismeister-

schaften anknüpfen können,
ist eine Top-Platzierung mög-
lich. Doch auch den Werfern
aus Willen und Bensersiel ist
einiges zuzutrauen.

Zu guter Letzt stehen auch
die Entscheidungen bei den
Frauen I und Frauen II Teams
an. Während es für die Frauen
I am Sonntag in Pfalzdorf um
die Tickets zur Bezirkslasse
geht, kämpfen die Frauen II in
Plaggenburg um einen Start-
platz in der Landesliga. Beson-
ders motiviert werden die
Pfalzdorfer Damen sein, die
den Aufstieg im Vorjahr nur
hauchdünn verpassten. 

Für die Mamburger um Bernhard Willms geht es um den
Sprung in die Bezirksklasse. BILD: JOACHIM ALBERS
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(1 kg = 0,48)  5 kg  2.39

Algenfrei 
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Flüssig-
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wetterfeste Holzlasur, 
für alle im Freien 
befindlichen 
Hölzer,10 l     5.49

(1 Liter = 0,55)

Holzanstrich
braun, wasserabweisend, 
lichtbeständig, 

5 Liter (1 Liter = 0,95) 4.77

Sinus Holzlasur
farblos und versch. 
Farben
5 Liter (1 Liter = 1,55) 7.77

Feuerschale
60 cm Ø

29.99

Wir führen eine grosse Auswahl an Anhängerzubehör

Stützrad
für Anhänger, 
mit Kurbel und 
Vollgummirad    12.95

Kastensicherung
mit Schloss  

12.12

Kupplungsklaue
rund oder eckig

11.95

2.22von 13- auf 
7-polig

Kurzadapter

55.00 77.00
69.-

mit 5 Einlege-
böden, 
stabile 
Ausführung
wahlweise in
Nussbaum/
weiß oder 
Sonoma 
Eiche/weiß

2 Türen, 
2 Schubkästen, 
in Sonoma-
Eiche

Mehrzweckschrank

Polster-Eckbank

Kleiderschrank
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Sitze mit Federkern, verstellbare 
Armlehnen, Sitzecke auf Esstisch-Höhe.
Andere Ausführungen und über 70 alternative 
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Willens Rückkehr sorgt für Unmut
BOßELN Männer III avancieren vom Absteiger zum direkten Wiederaufsteiger 

Ardorf krönt starke 
Saison mit dem Aufstieg 
in die Landesliga. 
Große Hektik kurz 
vor Wettkampfbeginn.

OSTFRIESLAND/HWI – Bei bestem
Boßelwetter haben die Männer
II aus Ardorf am Sonntag in
Pfalzdorf ihre überragende Sai-
son mit dem Aufstieg in die
Landesliga gekrönt und sind
damit ihrer Favoritenrolle bei
den Aufstiegskämpfen gerecht
geworden. Bei den Männern-
III-Teams machte sich nach
Bekanntgabe der Endergebnis-
se dagegen Unmut breit, als
nach langen Rechnereien Wil-
len als einer der Landesliga-
Aufsteiger feststand. Dabei hat-
ten die Wittmunder die Liga
doch gerade erst als Absteiger
verlassen müssen. Geschicktes
Auslegen der Regularien brach-
te sie aber durch die Hintertür
zurück in die Königsklasse.
Willen verzichtete in den letz-
ten Wettkämpfen der abgelau-
fenen Saison auf den Einsatz
einiger Werfer und ließ sich,
ohne vorherige Qualifikation,
von seinem Kreisverband als
Teilnehmer für die Aufstiegs-
kämpfe nominieren. Somit
startete man quasi als Willen II.
Da die Landesliga-Werfer
durch den Wettkampfverzicht
als „nicht-festgeworfen“ gal-
ten, durften sie in Pfalzdorf an-
treten und sorgten für das Ku-
riosum, das ein sportlich abge-
stiegener Verein zum direkten
Wiederaufsteiger avancierte. 

Im Wettbewerb der Männer
II kam kurz vor dem Start große
Hektik auf. Mit Birko Menken
wurde einem der besten Ar-

dorfer Werfer unmittelbar vor
dem Anwurf die Starterlaubnis
verweigert. Aufgrund eines
nicht vorliegenden Spielbe-
richts der Männer vom letzten
Wettkampftag konnten die
Wittmunder keinen Nachweis
erbringen, dass Menken, den
Regeln entsprechend, ausge-
setzt hatte und somit für die
Männer II startberechtigt war.
Doch auch von den hitzigen
Diskussionen, ob die Schuld
hierfür beim Verband oder
beim Verein läge, ließ sich die
Truppe von Heiko Hinrichs
nicht aus dem Konzept brin-
gen. Ganz im Gegenteil: Der
Trubel um die fehlende Start-
erlaubnis setzte scheinbar zu-
sätzliche Kräfte frei. 

Ardorf deklassiert 
die Konkurrenz

Von Beginn an machten die
Ardorfer deutlich, dass sie sich
in diesem Jahr keine Blöße ge-
ben wollten und den Aufstieg
sicherstellen würden. Vor allem
Holger Menken erwischte
einen Ausnahmetag, platzierte
einen Volltreffer nach dem
nächsten auf den Asphalt und
sorgte mit seiner Holzgruppe
schon zur Wende für einen be-
ruhigenden Vorsprung von drei
Wurf auf die Konkurrenz aus
Schott und Südarle. Im Ziel an-
gekommen hatte Ardorf seine
Gegner mit einem Rundener-
gebnis von 22.0 nahezu deklas-
siert und wird in dieser Form
sicherlich auch eine gute Rolle
in der Landesliga spielen kön-
nen. Den zweiten Aufstiegs-
platz sicherte sich Upgant-
Schott (23.2) vor Utarp (24.0)
und Langefeld (24.1). Den Ri-
spelern bleibt der Trost, mit der

Gummikugel das beste Gum-
miergebnis zur Wende (5.3) he-
rausgeworfen zu haben. 

Willen setzt sich bei den 
Männer III durch

Die Wettkämpfe der Männer
III waren an Spannung kaum
zu überbieten. Hagerwilde,
Reepsholt, Fahne und eben
Willen wurden schon im Vor-
feld die besten Chancen einge-
räumt, das Ticket für die Lan-
desliga zu lösen. Alle vier

Teams wurden dieser Einschät-
zung mehr als gerecht und lie-
ferten sich ein aufregendes
Kopf-an-Kopf-Rennen. Dem-
entsprechend fiel die Entschei-
dung in dieser Altersklasse erst
auf den letzten Metern. 

Zur Wende lagen diese vier
Teams in Addition der Holz-

und Gummiergebnisse ge-
rade mal einen Wurf aus-
einander und zeigten
auch auf der Rücktour

kaum Schwächen. Das
bessere Ende hatte schließlich
die Mannschaft von „He löpt
noch“ für sich, die mit insge-
samt 23.0 Runden über das Ziel
ging und damit den direkten
Wiederaufstieg perfekt machen
konnte. Der starken Rückrun-
denleistung der Wittmunder
Gummigruppe, die einen
Rückstand von drei Wurf auf-
holte, war es zu verdanken,
dass man auch in der kom-
menden Saison in der Landes-
liga auf Punktejagd gehen darf.

Bis der zweite Aufsteiger
feststand, musste von den Offi-
ziellen zunächst fleißig gerech-
net werden. Hagerwilde, Fahne
und Reepsholt benötigten je
einen Wurf mehr als Willen, um
über die Gesamtdistanz zu ge-
hen. Die geworfenen Meter
übers Ziel mussten also die
Entscheidung bringen. Diese
fiel hauchdünn zugunsten des
Vertreters aus dem Kreisver-
band Norden aus. Hagerwilde
(23.1/152 Meter) konnte Fahne
(23.1/146 Meter) mit sechs Me-
ter Vorsprung hinter sich las-
sen. Für Reepsholt (23.1/143
Meter) reichte es am Ende nur
zum vierten Platz. Aufgrund
der gezeigten Leistungen hät-
ten alle vier Teams den Aufstieg
verdient gehabt.

Frauen
machen es
spannend
OSTFRIESLAND/HWI – Spannen-
de Duelle lieferten sich Boßle-
rinnen und Boßler am Sonn-
tag im Kampf um den Aufstieg
in die Bezirksklasse. 

Als Favoriten bei den Män-
nern I wurden im Vorfeld die
Regionalliga-Meister aus Neu-
Ekels und Tannenhausen ge-
handelt. Beide Teams hatten
ihre Staffeln vor Großheide
beziehungsweise Utgast sou-
verän gewonnen und reisten
entsprechend selbstbewusst
in Pfalzdorf an. Doch diesmal
sollte es für die Zweitplatzier-
ten reichen. Vor allem Groß-
heide lief zu großer Form auf
und brachte mit 49.3 Runden
einen überragenden Wett-
kampf auf die Straße, der in
der Endabrechnung Platz eins
und damit den verdienten
Aufstieg in die Bezirksklasse
bedeutete. Auch der Esens-
Vertreter aus Utgast (51.0) be-
wies, dass man sich auf ihn
verlassen kann, wenn es da-
rauf ankommt und sicherte
sich mit einer starken Team-
leistung den weiteren Auf-
stiegsplatz. 

Deutlich enger als bei den
Männern verliefen die Wett-
kämpfe der Frauen I um den
Aufstieg in die Bezirksklasse.
Auch hier musste der Rechen-
schieber bemüht werden, um
Klarheit zu erhalten, wer nach
Fahne (26.1 Runden) den
zweiten Aufstiegsplatz ergat-
tern würde. Sowohl Leerhafe
als auch Uttel waren mit
einem Rundenergebnis von
26.3 über die Ziellinie gegan-
gen. Schlussendlich durften
die Leerhaferinnen aufgrund
von sechs mehr geworfener
Meter jubeln. 

Zuschauer
beeinflusst
Endergebnis
OSTFRIESLAND/HWI – Nachdem
den Boßlerinnen aus Pfalzdorf
im vergangenem Jahr nur we-
nige Meter zum Aufstieg in die
Landesliga der Frauen II fehl-
ten, sollte diesmal der große
Wurf gelingen. Dass es erneut
nicht reichen sollte, lag auch
an einem unaufmerksamen
wie regelunkundigen Zu-
schauer, der im Wettkampf
einen missratenen Wurf von
Großheide am Straßenrand
stehend stoppte und dieser re-
gelkonform wiederholt wer-
den musste. So erhielten die
Werferinnen aus Großheide
die Möglichkeit, aus einem
schlechten Wurf doch noch
eine gewinnbringende Aktion
zu machen. Und diese Chance
nutzten sie eiskalt. 

Der Wiederholungswurf
entpuppte sich als Wegberei-
ter zum Aufstieg. Anstatt den
Wettkampf an ungünstiger
Position in der Kurve fortset-
zen zu müssen, wurde diese
im zweiten Anlauf sicher
durchworfen. Dadurch gelang
es Großheide (11.0/059 Meter)
den Favoritinnen aus Pfalzdorf
(11.0/011 Meter) die entschei-
denden Meter abzunehmen,
die im Ziel Platz zwei und die
Teilnahme am Landesliga-
Spielbetrieb bedeuteten. Den
ersten Aufstiegsplatz hatten
sich die Werferinnen aus
Willmsfeld gesichert, die mit
11.0 Runden und 88 Meter
übers Ziel gingen. Die Enttäu-
schung aufseiten der Pfalz-
dorferinnen über das erneute
Scheitern war natürlich rie-
sengroß, dennoch zeigten sie
sich als faire Verliererinnen
und gratulierten der erfolgrei-
chen Konkurrenz.

Der Wiederaufstieg von Jar-
do Tapper und dem KBV Wil-
len wurde heiß diskutiert.

BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Bruchhagen erwartet schweren Gang ins Weserstadion
BUNDESLIGA HSV-Vorstandsvorsitzender wäre mit Punkt in Bremen zufrieden – Nordderby am Sonntag

VON LARS BLANCKE

BREMEN/HAMBURG – Im heimi-
schen Volksparkstadion ist
der Hamburger SV seit Mona-
ten zu einer echten Macht ge-
worden, auswärts aber hat der
Fußball-Bundesligist weiter
Probleme. Und so ist es nicht
überraschend, dass HSV-Vor-
standsvorsitzender Heribert
Bruchhagen vor dem Nord-

derby bei Werder Bremen an
diesem Sonntag (15.30 Uhr)
den Ball flach hält. „Das wird
ein schwerer Gang für uns“,
sagte der 68-Jährige im NDR-
Sportclub. Er wäre mit einem
Punkt einverstanden.

„Wir freuen uns auf das
Spiel“, sagte Bruchhagen wei-
ter. Die Hamburger hätten
auch einiges vorzuweisen und
„zuletzt überzeugend ge-

spielt. Also warum sollten wir
in Bremen nicht gewinnen?“

Mit 33 Zählern hat der HSV
zwar drei Punkte Rückstand
auf den Nordrivalen, sich aber
einen Vorsprung von vier Zäh-
lern auf den Relegationsplatz
16 erarbeitet. „Es spricht alles
dafür, dass wir unser Ziel di-
rekter Klassenerhalt errei-
chen“, meinte Bruchhagen.
Der HSV müsse in den ausste-
henden sechs Partien noch
mindestens sechs Punkte ho-

len, um ganz sicher zu gehen.
Bei den personalgeplagten

Bremern plant indes Philipp
Bargfrede sein Comeback.
Spätestens am Mittwoch will
der langzeitverletzte Mittel-
feldspieler, der seit Dezember
kein Pflichtspiel mehr bestrit-
ten hat, ins Training zurück-
kehren. Ein Einsatz im Nord-
derby sei jedoch eher unwahr-
scheinlich, sagt Bargfrede. 

Noch 5 Tage

Nordderby
Ostersonntag, 15.30 Uhr

Ein Trio aus der besten 
Liga der Welt soll der 
deutschen Mannschaft 
helfen. Der Vorverkauf 
läuft bestens.

VON MANUEL SCHWARZ

MÜNCHEN – Der Deutsche Eis-
hockey-Bund (DEB) rechnet
bei der Weltmeisterschaft in
Köln und Paris vom 5. bis 21.
Mai mit einem großen Spekta-
kel und hofft auf Verstärkung
aus der NHL. Bundestrainer
Marco Sturm plant mindes-
tens mit einem Trio aus der
nordamerikanischen Profili-
ga: Tobias Rieder aus Arizona
sowie Dennis Seidenberg und
Thomas Greiss von den New
York Islanders sollen mithel-
fen, die DEB-Auswahl wieder
mindestens bis in das Viertel-
finale zu bringen. „Sie wollen
alle“, sagte Sturm am Montag
in München.

Zunächst wollen die DEB-
Verantwortlichen den drei

Profis, die die NHL-Playoffs
verpasst hatten, eine Pause
gönnen. „Das letzte Spiel war
erst am Sonntag, die sollen

sich erstmal zurückziehen“,
sagte Sturm, der in knapp vier
Wochen auf noch mehr NHL-
Profis bauen könnte, sollten

Tom Kühnhackl (Pittsburgh),
Philipp Grubauer (Washing-
ton), Leon Draisaitl (Edmon-
ton) oder Korbinian Holzer
(Anaheim) in der ersten Run-
de scheitern.

Laut DEB könnten sich die
NHL-Stars auf volle Hallen bei
der WM freuen. „Wir liegen im
Vorverkauf über Plan“, sagte
Reindl: „Wir sind aktuell bei
500 000 Karten, die nicht
mehr zur Verfügung stehen.“
Die Gesamtkapazität bei allen
WM-Spielen liegt bei rund
886 000 Zuschauern. Die bei-
den organisierenden Verbän-
de kalkulieren mit mindestens
600 000 verkauften Karten.

Bei der bislang letzten
Heim-WM 2010 in Köln,
Mannheim und Gelsenkir-
chen waren 548 173 Zuschau-
er zu den damals 56 Spielen
gekommen. In Paris und Köln
finden in diesem Jahr 64 Par-
tien statt. Die beiden Vorrun-
dengruppen werden auf die
beiden Städte verteilt. Ab dem
Halbfinale finden alle Spiele
in Köln statt. 

Trainer setzt auf NHL-Profis
EISHOCKEY Weltmeisterschaft beginnt am 5. Mai – Ab Halbfinale alle Spiele in Köln

Plant mit einem NHL-Trio: Trainer Marco Sturm DPA-BILD: HILDENBRAND

c

FUßBALL

2. Bundesliga
Braunschweig - Dynamo Dresden 1:0

1. VfB Stuttgart 28 47:30 54
2. Braunschweig 28 42:27 54
3. Hannover 96 28 43:29 53
4. Union Berlin 28 42:29 51
5. Dynamo Dresden 28 44:34 45
6. Greuther Fürth 28 29:34 40
7. 1. FC Heidenheim 28 37:31 36
8. 1. FC Nürnberg 28 38:43 35
9. SV Sandhausen 28 33:31 34

10. F. Düsseldorf 28 30:31 34
11. VfL Bochum 28 33:38 34
12. Würzburg 28 28:30 32
13. Kaiserslautern 28 22:26 32
14. 1860 München 28 32:39 32
15. Erzgebirge Aue 28 30:43 32
16. Arm. Bielefeld 28 37:46 30
17. FC St. Pauli 28 26:31 29
18. Karlsruher SC 28 21:42 22
å Aufsteiger å Relegation å Absteiger

ERGEBNISSE

TENNIS
WTA-Turnier in Monterrey/Mexi-
ko, Finale Anastasia Pawljut-
schenkowa (Russland/2) - Angeli-
que Kerber (Kiel/1) 6:4, 2:6, 6:1.
WTA-Turnier in Biel/Schweiz, 
1. Runde Mona Barthel (Neu-
münster) - Jana Cepelova (Slowa-
kei) 6:3, 6:4. 
Weltrangliste, Frauen 1. Angeli-
que Kerber (Kiel) 7335 Punkte, 
2. Serena Williams (USA) 7010 – 
37. Laura Siegemund (Metzingen) 
1425, 46. Julia Görges (Bad Ol-
desloe) 1150.
ATP-Turnier in Marrakesh/Marok-
ko, 1. Runde Jan-Lennard Struff 
(Warstein) - Taro Daniel (Japan) 
4:6, 6:3, 6:1. 
Weltrangliste, Männer 1. Andy 
Murray (Großbritannien) 11 960 
Punkte, 2. Novak Djokovic (Ser-
bien) 7915 – 20. Alexander Zve-
rev (Hamburg) 2005, 32. Philipp 
Kohlschreiber (Augsburg) 1270. 

GOLF
US-Masters in Augusta, End-
stand 1. Sergio Garcia (Spanien) 
279 Schläge (71+69+70+69), 
2. Justin Rose (England) 279 
(71+72+67+69) – 16. Martin Kay-
mer (Mettmann) 288 
(78+68+74+68), am Cut nach 
zwei Runden (150 Schläge) ge-
scheitert: Bernhard Langer (An-
hausen) 153 (75+78).

Eintracht
springt auf
Rang zwei
BRAUNSCHWEIG/SID/DPA – Ein-
tracht Braunschweig hat im
Kampf um den Bundesliga-
Aufstieg nach Punkten mit
Spitzenreiter VfB Stuttgart
gleichgezogen. Der bisherige
Tabellendritte setzte sich am
Montagabend gegen Dynamo
Dresden dank eines späten
Tores von Ken Reichel in der
92. Minute mit 1:0 (0:0) durch
und blieb im siebten Spiel in
Folge ungeschlagen. Für die
fünftplatzierten Dresdner
sind nach der Niederlage wohl
alle Aufstiegsträume dahin.

Insbesondere in der ersten
Halbzeit neutralisierten sich
die beiden Mannschaften
weitgehend. Klare Torgele-
genheiten waren Mangelware.
In der Nachspielzeit fasste
sich Reichel aus rund 18 Me-
tern ein Herz und traf doch
noch zum Sieg.

Braunschweig gastiert nun
an diesem Ostersamstag im
Spitzenspiel bei Hannover 96.
Das Derby ist bereits ausver-
kauft.
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